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Friedenskirche
Kreuzkirche
Wehlheiden



Liebe Leserin, lieber Leser,

meine Kinder schimpften mich immer, wenn ich einen Löwenzahn aus dem Blu-
menbeet zog. Schließlich werden aus den leuchtend gelben Blüten doch die
tollen Pusteblumen, die ihre Schirmchen mit dem Wind in alle Welt schicken.
Davon kann es schließlich nie genug geben ...

Und richtig, der Löwenzahn ist eine wirklich fantastische Pflanze und je nach-
dem wo sie wächst, ein wirkliches Wunder der Natur.
Auf dem Titelbild, zwischen Kirchenmauer und Gehweg, wo eigentlich gar
nichts wachsen soll und kann, entfaltet sie ihre große Lebens- und Leuchtkraft.
Kleine Spalten, ein Krümelchen Erde reichen aus, dass das Leben blüht.
Wohl dem, der sich nicht ärgert, sondern über den Sieg des Lebens über Beton
und Stein staunt und sich darüber freut.

„Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr
nicht ins Himmelreich kommen.“ 
Das sagt Jesus im Matthäusevangelium (Kapitel 18 Vers 3) zu seinen Jüngern,
die darüber streiten, wer der Größte im Himmelreich ist.

Mir scheint, die Gabe der Kinder, sich beim Spaziergang über für unsere Augen
Unscheinbares zu freuen, den kleinsten Käfer zu entdecken, den Regenwurm
von der Straße zu retten, den Gang der Raupe auf einem Blatt zu bewundern,
bringt uns dem Himmelreich ein gutes Stück näher.

Lernen wir von den Kindern. Öffnen wir unsere Augen und unsere Herzen für
die unscheinbaren Dinge des Lebens. Entdecken wir die Freude daran neu, dass
die Sonne scheint, dass sich ein Schmetterling auf unser Fensterbrett verirrt
und der Löwenzahn die kleinsten Ritzen nutzt. Das ist keine Frage des Alters.
In solchen kleinen Dingen liegt der Schlüssel zum Glück.

Heute lasse ich einen Löwenzahn wachsen und warte mit dem Wind und den
Kindern auf die ersten Pusteblumen.

Eine schöne Sommerzeit und einen Blick, der das Staunen und die Ehrfurcht
vorm Leben neu übt 

wünscht Ihnen

Cornelia Risch
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Titelfoto: blickkontakt/Gerhard Jost



Apostelkapelle Friedenskirche Gottesdienste
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10.6. 1. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Gnadt 10.30 Gnadt
17.6. 2. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner 10.30 Meißner

Kinderkirche, Kirchenkaffee
24.6. Johannis
9.00 Meißner 10.30 Ev. Messe, Meißner u.a.

Mit der Schola St. Johannis
1.7. 4. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Böttner, Abendmahl 10.30 Böttner
18.00 Med. Abendgottesdienst
8.7. 5. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Köstner-Norbisrath 10.30 Köstner-Norbisrath 
15.7. 6. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Gnadt 10.30 Gnadt
22.7. 7. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Köstner-Norbisrath 10.30 Köstner-Norbisrath 
29.7. 8. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner 10.30 Meißner
5.8. 9. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30 Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst
12.8. 10. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Köstner-Norbisrath 10.30 Köstner-Norbisrath 
14.8. Gottesdienst zum Schulanfang Heinrich-Schütz-Schule
13.00 Köstner-Norbisrath 
16.8. Gottesdienst zum Schulanfang Herkulesschule

9.00 Meißner 
19.8. 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner 10.30 Meißner

Kinderkirche, Kirchenkaffee
26.8. 12. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner 10.30 Ev. Messe, Meißner u.a.
2.9. 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Dr. Gohde, Abendmahl 10.30 Dr. Gohde
9.9. 14. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Böttner 10.30 Böttner

Die Predigten der einzelnen Gottesdienste können Sie ab sofort ein paar Tage
nach dem Sonntag auf unserer Website www.kassel-friedenskirche.de nachlesen.
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Unser Gemeindehaus wird derzeit zu einem Bürger- und Gemeindehaus in
unserem Stadtteil renoviert und neu gestaltet. Die Umbauarbeiten werden bis
voraussichtlich Herbst 2013 andauern. Im neuen Haus werden Einrichtungsge-
genstände erneuert bzw. neu angeschafft werden müssen. Dabei sind wir auf
die Hilfe der Gemeindeglieder und der Bewohnerinnen und Bewohner unseres
Stadtteils angewiesen. Für die Kosten der Einrichtung stehen keine öffentlichen
Mittel zur Verfügung, das Haus muss sie selbst erwirtschaften.
Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungsträger bei, mit dem wir um
Spenden für die Ausstattung unseres neuen Bürger-Gemeindehauses bitten.
Benötigt werden Bestuhlung für Räume im Untergeschoss, Ausstattung der
Küche und des Büros und neue Lampen für alle Räume.

Bitte um
Spenden

Herr Maximilian Malz ist seit 1. August letzten Jahres in unserer Gemeinde
im Bundefreiwilligendienst tätig. Er schreibt über seine Arbeit:
„Als das Ende der Fachoberschule näher rückte, stellte sich für mich die Frage:
Was nun? Da der Zivildienst Hals über Kopf abgeschafft worden war, entschied
ich mich ein FSJ zu machen. Durch Zufall landete ich dann bei der ev. Gemein-
de der Friedenskirche. Hier wurde sofort Vertrauen in mich gesteckt und hier
gibt es vielfältige Möglichkeiten. Ich wurde gefragt, wo ich eingesetzt werden
wollte und konnte so in verschiedenste Bereiche reinschnuppern.
Die drei Säulen der Bufdi-Stelle sind Altenbetreuung, also Helfen beim Haus-
putz, Einkauf oder Müllentsorgung sowie – ganz wichtig – zuhören; die
gemeindeeigene Kita, bei der ich zeitweise die Erzieher/innen unterstützt habe
und hausmeisterliche Tätigkeiten verrichte; sowie die Säuberung der Friedens-
kirche, Apostelkapelle und des Gemeindehauses.
Durch die vielfältige Arbeit komme ich viel im Vorderen Westen herum und ich
lernte viele interessante Menschen und Orte kennen. Durch die Arbeit mit den
Senioren lernte ich in Gesprächen sehr viel über Kassel, wofür ich sehr dank-
bar bin.“
Maximilian Malz
Herr Malz wird am 31. Juli seinen Dienst in unserer Gemeinde beenden. Wenn
Sie daran interessiert sind, im BFD seine Nachfolge anzutreten, setzen Sie sich
bitte mit Pfarrer Köstner-Norbisrath in Verbindung: Telefon 36727.

Bundes-
freiwilligen-

dienst

Verteilen unseres Gemeindebriefs
Unser Gemeindebrief wird von derzeitig 33 ehrenamtlichen Verteilerinnen und
Verteilern fünf Mal im Jahr in die Briefkästen unserer Gemeinde gebracht. Der
Gemeindebrief ist ein wichtiges Band zwischen der Kirchengemeinde und dem
Stadtteil. Einige Bezirke sind zurzeit frei. Vielleicht können Sie in Ihrer Nähe
eine überschaubare Aufgabe übernehmen. Dann setzen Sie sich bitte mit Pfar-
rer Meißner in Verbindung: Telefon 17972.
Breitscheidstraße 8-16, 40 Exemplare
Breitscheidstraße 18-70, 100 Exemplare
Goethestraße 62-84, 110 Exemplare
Goethestraße 86-112,110 Exemplare
Kölnische Straße 159-187, 75 Exemplare

Bitte um
Hilfe
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Freud und Leid

Nächstes Treffen zur Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 4-2012, Septem-
ber - Oktober - November 2012: Dienstag, 4. September 2012, 19 Uhr 
Alte Stube

Gemeinde-
nachmittag

Mittwoch, 6. Juni 2012, 15-17 Uhr 
Katholisches Gemeindehaus St. Marien
Den Nachmittag wird Pfarrer Köstner-Norbisrath gestalten.

Mittwoch, 8. August 2012, 15-17 Uhr 
Katholisches Gemeindehaus St. Marien
An diesem Nachmittag werden wir uns anhand einer kleinen Schrift mit Leben
und Werk des Grafen Nikolaus Ludwig von Zinzendorf (1700-1760) beschäfti-
gen. Graf von Zinzendorf war Anhänger des Pietismus und trat für eine persön-
lich durchdrungene Frömmigkeit ein. Er dichtete bis heute gern gesungene Lie-
der wie Jesu geh voran auf der Lebensbahn (EG 391) oder Herz und Herz ver-
eint zusammen (EG 251). Wir verdanken ihm die so genannten Herrnhuter
Losungen, die für jeden Tag ein Bibelwort aus dem Alten Testament mit dazu-
gehörigem Wort aus dem Neuen Testament auslosen.
Den Nachmittag wird Pfarrer Meißner gestalten

Glaubens-
Geschichten

Mittwoch 22.08., 29.08., 05.09., 12.09., 19.09.  2012, jeweils 19-20 Uhr
Jesus macht Menschen an Leib und Seele gesund. Dabei bezeichnet er mehr-
fach den Glauben des/der Hilfesuchenden als den entscheidenden Faktor der
Heilung: Dein Glaube hat dich gesund gemacht (Markus 5,34). Damit kommt
der vertrauenden Aktivität des Menschen eine große Bedeutung zu. Das Hin-
und-her-gerissen-Sein zwischen Zweifel und Vertrauen zeigt sich in der Bitte
eines Vaters, der Hilfe für seinen an Epilepsie leidenden Jungen sucht: Ich glau-
be, hilf meinem Unglauben! (Markus 9,24) An fünf Abenden wollen wir im
Gespräch den Geschichten auf die Spur kommen, was Glaube bedeutet und
bewirkt. Für die Teilnahme gibt es keine Voraussetzungen.

Aus Datenschutzgründen verzichten wir auf die Veröffentlichung der Rubrik
„Freud und Leid“ in der Internetversion unseres Gemeindebriefes.

Monatsspruch Juli 2012

Mit welchem Maß
ihr messt,

wird man euch
wieder messen.

Markus 4,24
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Adressen

Kreise und
Gruppen

Begegnungsstätte für Ältere 
in der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße) Donnerstag 15.00-17.00 Uhr,
Geselligkeit, Gespräche und Spiele, Leitung Renate Meinhardt, Tel. 34864
Bewegung mit Seniorinnen 
Montag 14.30-16.30 Uhr, im Gemeindehaus der katholischen Gemeinde,
Friedrich-Ebert-Straße, hinter der Kirche St. Maria. Teilnahme nach telefoni-
scher Anmeldung bei Frau Leokadia Ulner, Tel. 3168555
GRIPS – kompetent ins Alter
Jeden zweiten Mittwoch (gerade Kalenderwoche) 15.00-16.30 Uhr Senioren-
begegnungsstätte Elfbuchenstraße 3, Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949 oder
50358836
Friedens- und Ökumenekreis trifft sich monatlich nach Vereinbarung im
Gemeindehaus. Informationen bei Gottfried Elsas, Tel. 313996 oder unter 
Gottfriedelsas@aol.com.
Freundeskreis Vorderer Westen
für Alkoholabhängige und deren Angehörige. Donnerstag 18.30-20.00 Uhr in
der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße). Michael Micus Tel. 45498 oder
Katja Grotthaus Tel. 38949 oder 50358836

Vorsitzender des Kirchenvorstands, Gottfried Elsas, Goethestr. 100,
Tel. 313996, E-Mail Gottfriedelsas@aol.com
Pfarramt Friedenskirche 1, Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2, Friedrich-Ebert-Str. 249, Carsten Köstner-
Norbisrath, Tel. 36727 (Geschäftsführung)
Vikar Johannes Böttner, Berlepschstraße 2, Tel. 45004395
Predigtauftrag Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657,
Pfarrer Dr. Jürgen Gohde, Herkulesstraße 109, Tel. 3161550
Diplom-Sozialpädagoge Sebastian Busch, zurzeit Turmzimmer Kreuzkirche
Luisenstraße, Tel. 719260, mobil 0176-67093913,
E-Mail: jugendarbeit.friedenskirche@ekkw.de
Organist Friedenskirche Kantor Juergen Bonn,
Organisten Apostelkapelle Michael Correus, Tel. 471824
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche Ernst Wolter, Tel. 9700573
Küsterin Apostelkapelle Monika Viehmann, Tel. 8201934
Chorleiter Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162
Kindertagesstätte Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold, Tel. 774832
Diakonischer Besuchsdienst Carsten Rohrberg,Tel. 93009233, 0177-4971162,
Salome Möhrer-Nolte, Tel. 3164008
Bundesfreiwilligendienst Maximilian Malz, Tel. 0151-25131762
Konto 123097 bei der Kasseler Sparkasse (BLZ 520 503 53)
Gemeindebrief im Internet:
www.ekkw.de/kassel/gemeinden/west_friedenskirche.html
Website: www.friedenskirche-kassel.de

Geöffnete
Friedenskirche

Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr 
(18 Uhr Orgelmusik nach dem Abendläuten), Samstag 10.30-12.30 Uhr.



Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr
in der Apostelkapelle 
3. Juni: Die Alten werden Träume haben
1. Juli: Reisesegen
5. August: Traum-Sommer, mit Klangschalen

Sonntag, 24. Juni 2012, 10.30 Uhr, Friedenskirche
Ev. Messe zu Johannis
Am Johannis-Fest hat die Sonne ihren höchsten Stand erreicht. Nun werden die
Tage wieder kürzer. Den Gottesdienst begleitet die Schola St. Johannis unter
der Leitung von Jürgen Pasche.

Sonntag, 10. Juni 2012, 11.00 Uhr, Adventskirche
Gottesdienst im Dialog von Musik und Wort 
Saitenspiel, Krieg und Eifersucht, David und Saul
Martin Lüker, Klavier; Pfarrerin Richter-Schröder

Sonntag, 17. Juni 2012, 11.00 Uhr, Adventskirche
Musikalischer Gottesdienst mit dem Kasseler Bachchor
Leitung: Norbert Ternes; Claudia Schweitzer, Orgel
Mit Ausschnitten aus der Messe C-Dur für Chor und konzertierende Orgel von
Franz Xaver Schnizer; Predigt und Liturgie: Pfarrerin Dumke 

Sonntag, 24. Juni 2012, 9.30 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus
Gemeinsamer Gottesdienst mit der indonesischen Gemeinde PERKI  
Im Anschluss wird gemeinsam indonesisch gekocht und gegessen. Jeder ist
herzlich eingeladen dabei mitzuhelfen und mitzugenießen.

Besondere 
Gottesdienste

Sonntag, 17. Juni 2012, 11 Uhr
Gottesdienst für alle Generationen zum Sommerfest – 
mit einer Vorführung der Vorschulkinder: „Das kleine Ich-bin-ich“
Pfarrerinnen Risch und Wicke-Reuter mit Kita und Hort-Team 
Dienstag, 14. Augsust 2012, 9 Uhr
Ökumenischer Schulanfängergottesdienst für die Königstorschule
Pfarrerin Wicke-Reuter und Dechant Fischer
Dienstag, 14. August 2012, 10.30 Uhr
Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst für die Luisenschule
Pfarrer Kosziollek und Team
Sonntag, 23. August 2012, 11 Uhr
Kantate-Gottesdienst mit der Kantorei der Kreuzkirche 
Bach-Motette „Lobet den Herrn, alle Heiden" BWV 230 
Pfarrerin Cornelia Risch und Jochen Faulhammer
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Kantorei der Kreuzkirche

Die Kantorei der Kreuzkirche probt montags von 19.30 bis 21.00 Uhr.
Kontakt: Jochen Faulhammer, Tel 0175-8842520 und im Internet: www.kantorei-
kreuzkirche-kassel.de

Am Sonntag, 23. August 2012, 11 Uhr, ist die Kantorei im Gottesdienst zu
hören, Näheres siehe „Besondere Gottesdienste“

Musikkabarett am Samstag, 2. Juni 2012, 19.30 Uhr
„Mäh sinn ja au wer" - Nordhessisches Musikkabarett mit Jochen Faulhammer
und Christine Weghoff
Im Saal der Kreuzkirche
Eintritt: 15 €  (Schüler/Studenten 12 €)

Musik 
in den Kirchen

Sonntag, 24. Juni 2012, 18 Uhr, Apostelkapelle 
Kammerkonzert „Soli Deo Gloria – Meditation mit Bach“ – 
mit der Geige unterwegs für „Ärzte ohne Grenzen“
Anne-Claudia Renz, Violine Solo
Sonate a-Moll für Violine Solo von J.S. Bach BWV 1003,
eingebettet in Telemann Fantasien Nr. 1 und 5, Psalmlesungen
Eintritt frei, Spenden erbeten 

Donnerstag, 28. Juni 2012, 20 Uhr, Friedenskirche
Orchester-Konzert der Universität Kassel
Leitung Malte Steinsiek
Programm: Thomas Höhl (*1987): Uraufführung, Auftragskomposition
Peter I. Tschaikowski (1840-1893): Symphonie Nr. 5 e-Moll op. 64
Eintritt 10,- Euro, ermäßigt 5,- Euro

Freitag, 29. Juni 2012, 20 Uhr, Friedenskirche 
Chorkonzert „Zeit“
Chor compagnia vocale kassel, Leitung: Charlotte Hake
Werke von Barber, Becker, Rheinberger, The Real Group u.a. sowie Gospel und
Folklore.
Eintritt frei, Spenden erbeten

Kirchenchor donnerstags 19.45 Uhr. Während dem Gemeindehausumbau trifft
sich der Chor im Gemeindehaus der katholischen Gemeinde Friedrich-Ebert-Stra-
ße, hinter der Kirche St. Maria.Wir danken unserer katholischen Nachbargemein-
de herzlich für die freundliche Aufnahme. Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee
51, Tel. 93009233, 0177-4971162, Internet: www.chor-friedenskirche.de
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Friedenskirche Vorderer Westen: Orgelmusik zum Abendläuten
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 14.06., 16.08., 30.08., 13.09.
Orgel: Juergen Bonn und Gäste
Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)
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Musik
in den Kirchen

Samstag, 16. Juni 2012, 18.00 Uhr, Adventskirche
„Ach Du! Liebe! Zeit!“ - Jubiläumskonzert mit dem Chor Movicanto
Lieder und Balladen über Sehnsucht, Liebe und Leidenschaft
Leitung: Angela Schlehuber; Eintritt frei, Spende erbeten

Sonntag, 17. Juni 2012, 17.00 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus
„Sommerserenade“ - Konzert mit dem Kirchenchor Wehlheiden
Zum anschließenden Fest sind alle Konzertbesucher herzlich willkommen.
Leitung: Manuel Gehrke; Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 23. Juni 2012, 17.00 Uhr, Adventskirche
Benefizkonzert mit dem Chor Salto Chorale
Leitung: Antje Pschik; Klavier-Soloprogramm: Simon Barth
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 30. Juni 2012, 18.00 Uhr, Adventskirche
„ZEIT“ − Chorkonzert mit compagnia vocale kassel
Werke von Barber, Becker, Rheinberger u.a. sowie Gospel und Folklore
Leitung: Charlotte Hake; Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 11. August 2012, 18 Uhr, Adventskirche
Kammerkonzert mit dem Osina Klaviertrio
Werke von Ludwig van Beethoven und Franz Schubert
Eintritt 12 €, ermäßigt 8 € 

Samstag, 25. August 2012, 19.00 bis 24.00 Uhr, Adventskirche 
XIII. Musiknacht 
Mit: Rainbow Jazzband, Mikanto, Kirchenchor Wehlheiden, Salto Chorale,
Simon Barth, Martin Lüker, Katja Roland, fis-Filet, Kasseler Vokalisten, Osina
Klaviertrio, compagnia vocale, grandisinvoltoensemble, mik-Blasorchester
Eintritt  8 €, ermäßigt 5 €
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Weltmusik in der Kreuzkirche 

Sonntag, 23. September 2012
18 Uhr
SEDAA - MONGOLEI / IRAN

Eintritt 15 €, ermäßigt 12 € (Schüler,
Studenten nur Abendkasse), VVK pau-
schal 13 € inkl. 1 € VVK- Gebühr

Koordination, Kontakt: Valentin Reinbold, Tel: 0177-7722838,
E-Mail: valentinreinbold@web.de

Vorverkauf:
ABC Buchladen, Goethestraße 77, 34119 Kassel , Tel. 0561-777704
Scheibenbeisser, Fünffensterstraße 6, 34117 Kassel, Tel. 0561-5297026
Kinder unter 14 Jahren Eintritt frei



Kinder
und Jugend
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Kindertreff
Jeden Mittwoch treffen sich Kinder zwischen 6 und 10 Jahren im Kindergrup-
penraum im Turm der Kreuzkirche, Luisenstr.11. Jugendleiter Sebastian Busch
und Ehrenamtliche bereiten ein abwechslungsreiches Programm vor. Die Kin-
der können praktische Dinge basteln, auf der großen Wiese der Luisenschule
ist viel Platz für gemeinsame Spiele, Seifenkistenrennen und Fußball. Wir freu-
en uns über weiteren Zulauf. Das Angebot ist kostenfrei und bedarf keiner
festen Anmeldung.

Jugendtreff
Im Jugendraum CHURCH INN in der Hupfeldstr. 21 können sich mittwochs
(18.30 bis 20 Uhr) und donnerstags (18 bis 21.30 Uhr) Jugendliche zum Bil-
lard- Dart- oder Kickerspielen treffen. Bei schönem Wetter kann draußen geses-
sen werden. Ein Team der Ehrenamtlichen versorgt die Gäste mit Getränken zu
fairen Preisen und mit guter Musik.

Ferienaktion für Kinder
Vom 02.07.2012 bis 06.07.2012 findet eine Ferienaktion der Region Nord für
Kinder im Alter von sieben bis elf Jahren im Gemeindehaus Kirchditmold statt.
Für 30 Kinder wird es unter dem Motto „Der Sommer ist da!" unterschiedliche
Ausflüge zur Hessenschanze, zum Schwimmbad Harleshausen, sowie Bastelak-
tionen und gemeinsame Spiele vor Ort geben. Die Ferienaktion beinhaltet auch
ein tägliches Mittagessen. Die Planung, Betreuung und Begleitung wird durch
zwei Haupt- und ca. fünf Ehrenamtliche geleistet. Anmeldungen bei Frank Satt-
ler und Andrea Wielsch, Tel.: 9885800 oder 26606

Regelmäßige Angebote der Ev. Jugend Nord:

Kindertreff: mittwochs von 16.00-17.30 Uhr für Kinder von 6-10 Jahren im
Turm der Kreuzkirche, Luisenstraße 11

Jugendraum Ground im Keller der Kreuzkirche, Luisenstraße11:
Freeclub: montags von 15.00-17.00 Uhr für Teens ab 10 Jahren
Jugendtreff: donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 

Jugendraum Church INN, Hupfeldstraße 21 (Katharina-von-Bora-Haus):
Jugendtreff: mittwochs von 18.30-20.00 Uhr und donnerstags von 18.00 bis
21.30 Uhr

Ansprechpartner:
Friedenskirche & Kreuzkirche: Sebastian Busch, Luisenstraße 11,
Telefon: 0176 67093913; Homepage: www.friki.de.tl
Wehlheiden: Andrea Wielsch & Frank Sattler, Hupfeldstraße 21, Telefon: 26606

Homepage der Ev. Jugend Nord: www.regionnord-ks.de



Kinder
und Jugend

Kindertagesstätte − „Bambini-Lauf“
20 Kinder unserer Einrichtung
waren beim KKH-Bambini-Lauf
dabei, der am Samstag, den 5.
Mai in der Aue stattfand. Beglei-
tet wurde diese Aktion von den
Erzieherinnen Gabi Krönert und
Anja Klapp und dem Erzieher
Klaus Pfander. Kinder und Betreu-
er erschienen in einem Trikot mit
eigenem Namen und dem Namen

des Teams: Ev. Kita Kreuzkirche. Die Läufer waren gut vorbereitet: Auf unserem
Außengelände haben sie in den Tagen davor fleißig geübt und sich fit gemacht.
Bereits im Vorjahr nahm unsere Kita am Bambini-Lauf teil.
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Kindertagesstätte

Nun endlich genießen wir auch wieder wärmere Tage in unserem schönen gro-
ßen Außengelände! Die Kinder erobern sich die Natur zurück und helfen beim
Gestalten eines kleinen Gartenbeetes.

Unsere Sommerferien sind dieses Jahr vom 02.07.2012 bis 20.07.2012.

Wir freuen uns schon auf den Schulanfängergottesdienst, der dieses Jahr am
14. August 2012 um 8.30 Uhr stattfinden wird. Es ist schön, dass wir unsere
Kindergartenkinder so lange begleiten können. Nun werden sie Schulkinder,
wir feiern Abschied, geben ihnen Gottes Segen mit für die vor ihnen liegende
Schulzeit und wünschen ihnen und ihren Familien alles, alles Gute!

Dorle Klindt

Kindertagesstätte

Liebe Gemeindemitglieder und Freunde der Ev. Kindertagesstätte,
unsere Mitarbeiterin Alina Heppe-Franke hat an einer Qualifizierung für päda-
gogische Fachkräfte für die Arbeit mit Kindern von 0 bis 3 Jahren teilgenom-
men. Frau Heppe-Franke ist seit drei Jahren unsere Fachkraft im U3-Bereich.
Die Inhalte der Themen waren in 5 Module aufgeteilt. Wir freuen uns, dass Frau
Heppe-Franke mit dieser Fortbildung zur pädagogischen Qualitätssicherung
unseres Hauses beiträgt.

Einladung: Wir laden Sie herzlich zu unserem Frühlingsfest am 16.06.2012,
15.00 Uhr - 17.00 Uhr in unsere Kindertagesstätte ein. Das diesjährige Motto
lautet: „Kinder aus aller Welt“. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzliche Grüße, Claudia Scheele-Hunold, Leiterin
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Gemeindefest der Kreuzkirche am Sonntag, 17. Juni 2012

Kita, Hort und Gemeinde laden zum Sommerfest ein

11 Uhr Gottesdienst für alle Generationen
ab 12 Uhr Kinderprogramm mit Hüpfburg

Live-Musik 
Flohmarkt
Turmbesteigung bis zu den Glocken
Info-Stand der Diakoniestation
Würstchen vom Grill
Kaffee und Kuchen 
Zeit zum Klönen und Leute treffen

16 Uhr gemeinsamer Abschluss

Grenzerfahrungen − Bericht aus Palästina
Dienstag 19. Juni 2012, 19.30 Uhr Kirche im Hof (Evangelisch freikirchliche
Gemeinde), Friedrich-Ebert-Str. 102

Frau Irmgard Herre berichtet über ihre Erfahrungen während ihres dreimo-
natigen Freiwilligendienstes in Israel und Palästina im Frühjahr 2012. Der öku-
menische Rat der Kirchen hat im Rahmen der Dekade zur Überwindung der
Gewalt ein ökumenisches Freiwilligenprogramm für Israel und Palästina initi-
iert, das Palästinenser und Israelis in ihrem gewaltlosen Einsatz zur Beendi-
gung der Besatzung unterstützen und zur Deeskalation in diesem Konflikt bei-
tragen soll. Insbesondere geht es in dem Einsatz der internationalen Freiwilli-
gen um den Schutz von Zivilisten vor Gewalt und Demütigungen.
Neben Frau Herre werden Pfarrer Jens Haupt und Pastor Frank Fornacon ihre
Erfahrungen und Kenntnisse aus der israelisch-palästinensischen Konfliktregi-
on in die Veranstaltung einbringen.

„Märchen“ – eine Predigtreihe mit Pfarrer Rolf Ortwein
Märchen sind vielen Gleichnis und Beispielgeschichten Jesu nicht unähnlich. In
bildhafter Sprache erzählen sie von alltäglichen, wie auch ungewöhnlichen
Ereignissen und haben oft einen tieferen Sinn, der zum Nachdenken über das
eigene Leben und die Welt, in der wir leben, einlädt.

Sonntag, 1. Juli: „Das kalte Herz“
Wilhelm Hauff (1802-1827)

Sonntag, 8. Juli: „Die Lebenszeit“
Jacob (1785-1863) und Wilhelm Grimm (1786-1859)

Sonntag, 15. Juli: „Die Schneekönigin“
Hans Christian Andersen (1805-1875)

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten im Katharina-von-Bora-Haus,
jeweils um 9.30 Uhr, und in der Adventkirche, jeweils um 11.00 Uhr.
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